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REF: UNTERSTÜTZUNG VON FRAUEN UND MÄNNERN DURCH DIE FORDERUNG NACH EINEM ENDE DES ABSOLUTEN ABTREIBUNGSVERBOTES

Sehr geehrter Herr Abgeordneter,

Heute haben Sie die historische Chance, eine Veränderung zu unterstützen, der das Leben unzähliger Frauen und Mädchen in Ihrem Land retten wird. Seit 1998 haben Tausende von Frauen und Mädchen durch das absolute Verbot des Schwangerschaftsabbruchs in El Salvador ihr Leben verloren oder irreparable Gesundheitsschäden erlitten. Heute haben Sie die Möglichkeit, diese verheerende Situation zu ändern und dafür zu sorgen, dass El Salvador die Rechte von Frauen und Mädchen schützt. 

Die aktuelle Gesetzgebung El Salvadors legt fest, dass Schwangerschaftsabbruch immer ein Verbrechen ist, auch wenn die Schwangerschaft das Leben der Frau oder des Mädchens gefährdet oder wenn sie die Folge von Vergewaltigung oder Menschenhandel ist. Die bestehenden Strafen für Angehörige der Gesundheitsberufe verhindern auch, dass Frauen und Mädchen eine angemessene medizinische Versorgung erhalten; die Ärzte haben Angst und das hindert sie daran, den hippokratischen Eid einzuhalten und im besten Interesse ihrer Patienten zu handeln. Anstatt Abtreibungen vorzubeugen werden Frauen und Mädchen durch das Verbot dazu gedrängt, heimliche und unsichere Abtreibungen vornehmen zu lassen, die ihr Leben und ihre Gesundheit gefährden. 

Die Folgen des absoluten Verbotes für das Leben von Frauen und Mädchen sind so gravierend, dass sie mit Folter und grausamer, unmenschlicher oder erniedrigender Behandlung gleichgesetzt werden können, eine Schlussfolgerung, die von den Vereinten Nationen unterstützt wird. Die gegenwärtige Gesetzgebung bringt El Salvador in eine Situation der schweren Verletzung seiner internationalen Menschenrechtsverpflichtungen. 

Allerdings fordern Frauen und Männer überall in El Salvador nun ein Ende dieser Situation. Sie fordern ihre Vertreter auf, eine Reform zu unterstützen, die den Schwangerschaftsabbruch unter sehr begrenzten Umständen entkriminalisieren würde: wenn eine Schwangerschaft die Gesundheit oder das Leben von Frauen gefährdet, wenn eine Fehlbildung des Fötus mit dem Leben unvereinbar ist, wenn eine Schwangerschaft durch Vergewaltigung oder Menschenhandel verursacht wurde und wenn sie die Folge von sexuellem Missbrauch von Minderjährigen ist.

Im vergangenen Jahr stimmten die chilenischen Gesetzgeber für die Rechte von Frauen und Mädchen und verabschiedeten eine sehr ähnliche Reform. Als Gesetzgeber, der sich auch für die Menschenrechte einsetzt, haben Sie jetzt die entscheidende Chance, diese Forderungen zu unterstützen und solidarisch mit den Frauen und Mädchen Ihres Landes zu sein. Indem Sie für die Reform stimmen, können Sie das Leben und die Gesundheit Tausender Frauen und Mädchen retten und schützen, die gegenwärtig gezwungen sind, unsichere und gesundheitsgefährdende Abtreibungen vorzunehmen, um sicherzustellen, dass sie ihre Menschenrechte wahrnehmen können. 

Mit freundlichen Grüßen,

